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An die Träger von  
Kindertagesstätten in  
Rheinland-Pfalz 
 
 
nachrichtlich: 
 
An alle Kindertagesstätten in Rheinland-Pfalz 
 
Kreisverwaltungen, Verwaltungen 
der kreisfreien Städte und  
Verwaltungen der kreisangehörigen Städte 
mit eigenem Jugendamt 
im Land Rheinland-Pfalz 
 
 

Städtetag Rheinland-Pfalz  
Herrn  
Fabian Kirsch 
Freiherr-vom-Stein-Haus  
Deutschhausplatz 1  
55116 Mainz 
 
 

Landkreistag Rheinland-Pfalz 
Herrn  
Burkhard Müller  
Deutschhausplatz 1 
55116 Mainz  
 
 

Gemeinde- und Städtebund Rheinland-Pfalz  
Herrn Horst Meffert 
Deutschhausplatz 1 
55116 Mainz 
 
 

LIGA der  
Freien Wohlfahrtspflege  
in Rheinland-Pfalz e.V.  
Löwenhofstr. 5 
55116 Mainz 
 
 

Katholisches Büro Mainz 
Saarstraße 1 
55122 Mainz 
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Beauftragter der Evangelischen Kirchen  
im Lande Rheinland-Pfalz 
Große Bleiche 47 
55116 Mainz 
 
 

Landeselternausschuss Rheinland-Pfalz 
Kaiserstrasse 35 
55116 Mainz 
 
 

Ministerium für Bildung 
Mittlere Bleiche 61 
55116 Mainz 
 
 

Ministerium für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Demografie  
Bauhofstraße 9 
55116 Mainz 
 
 

   

Mein Aktenzeichen 
 
 

Ihr Schreiben vom 
  
  

Ansprechpartner/-in / E-Mail 
 
Kita-Rundschreiben@lsjv.rlp.de 

Telefon / Fax 
06131 967- 
06131 967- 

Kostenlose Corona-Tests für Personal in Kindertagesstätten in Rheinland-Pfalz 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

mit Rundschreiben 60/2020 vom 29. Juli 2020 habe ich Sie über die Regelungen zum 

Umgang mit Rückkehrenden aus dem Ausland informiert.  

 

Zwischenzeitlich hat der Bund weitere Regelungen für Reiserückkehrer getroffen: 

 Jede Person, die aus dem Ausland nach Deutschland einreist, kann sich binnen 

72 Stunden kostenlos auf das Coronavirus SARS-CoV-2 testen lassen. 

 Einreisende aus Risikogebieten sind verpflichtet, sich entweder innerhalb von 

48 Stunden vor der Einreise oder innerhalb von 72 Stunden nach der Einreise 

kostenlos testen zu lassen. Bis ein negatives Testergebnis vorliegt, müssen sich 

die Einreisenden selbst bis zu 14 Tage zu Hause isolieren (häusliche Quaran-

täne). 
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 Die Tests können durch eine niedergelassene Ärztin/ einen niedergelassenen 

Arzt oder einer Teststelle der Kassenärztlichen Vereinigung durchgeführt wer-

den. In Rheinland-Pfalz werden Tests für Reiserückkehrende zusätzlich an 4 

Teststationen des Landes angeboten (https://corona.rlp.de/de/themen/corona-

tests-fuer-einreisende/). 

Unabhängig von den aktuellen Maßnahmen des Bundes gilt in Rheinland-Pfalz bereits 

seit Mai 2020 eine effiziente und nachhaltige Teststrategie. Diese gewährleistet einen 

gesicherten Überblick über das Infektionsgeschehen in Rheinland-Pfalz, indem ein 

möglicher erneuter Anstieg der Infektionen mit dem SARS-CoV-2-Virus frühestmöglich 

erkannt und Infektionsketten schnellstmöglich unterbrochen werden können.  

So wird allen Personen empfohlen einen direkten Virusnachweis mittels PCR aus einem 

Nasen-Rachen-Abstrich durchführen zu lassen, wenn sie an einem oder mehreren 

Symptomen einer Atemwegsinfektion wie Fieber, Husten, Schnupfen, Halsschmerzen 

oder anderen Symptomen von COVID-19 wie z. B. Geschmackverlust leiden. 

Darüber hinaus sieht das Testkonzept des Landes anlassbezogene Populationstestun-

gen vor, mithilfe derer ganze Gruppen von Personen in einer Kindertagesstätte getestet 

werden, sobald dort ein erster COVID-19 Fall auftritt, auch wenn die Betroffenen keine 

Symptome aufweisen.  

Ergänzend wurden in einer Corona-Untersuchung vor den Sommerferien an 11 Kinder-

tagesstätten im Land auf freiwilliger Basis Abstrichproben sowohl von Kindern als auch 

von Personal genommen, um einen Überblick über das Virusvorkommen in Kinderta-

gesstätten zu erhalten. Alle Proben waren negativ. Die Tests werden nach den Som-

merferien wiederholt. 

Die o. g. Testungen werden durch das Land Rheinland-Pfalz ergänzt: 
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Vom 17.08.20 bis zum 15.09.2020 können sich alle Personen, die in rheinland-pfäl-

zischen Kindertagesstätten tätig sind und die keine Möglichkeit zur Testung auf-

grund der vorgenannten Regelungen haben, einmalig kostenlos auf eine Infektion 

mit dem Coronavirus SARS-CoV-2 testen lassen.  

Die hierdurch entstehenden Kosten werden seitens des Landes getragen. 

Hierzu hat das Land eine Vereinbarung mit der Kassenärztlichen Vereinigung Rhein-

land-Pfalz getroffen. Die kostenlose Testung kann bei einer rheinland-pfälzischen Kas-

senarztpraxis oder einer Corona-Ambulanz, Corona-Praxis oder Corona-Sprechstunde 

der Kassenärztlichen Vereinigung Rheinland-Pfalz durchgeführt werden, die an der 

oben genannten Vereinbarung teilnimmt. Die Abrechnung erfolgt ausschließlich über 

die Kassenärztliche Vereinigung Rheinland-Pfalz. 

Informationen über Testangebote in Ihrer Nähe erhalten Sie bei Ihrer Hausärztin bzw. 

Ihrem Hausarzt oder auf der Website der Kassenärztlichen Vereinigung Rheinland-Pfalz  

(https://www.kv-rlp.de/patienten/wegweiser-coronavirus/corona-anlaufstellen/). 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die dieses Angebot in Anspruch nehmen möchten, fül-

len die beiliegende Erklärung aus und lassen sich vom Träger der Kindertagesstätte 

bestätigen, dass sie dort tätig sind. Die ausgefüllte und unterzeichnete Erklärung hän-

digen sie bei der Praxis bzw. Einrichtung aus, die den Abstrich durchführt. 

Bitte leiten Sie die beigefügten Informationen schnellst möglich an das gesamte Perso-

nal Ihrer Kindertagesstätte weiter. Berechtigten, die die kostenlose Testung in Anspruch 

nehmen möchten, bestätigen Sie bitte, dass sie zum Personal Ihrer Kindertagesstätte 

gehören. Hierzu ist seitens der jeweiligen Kindertagesstätte der beigefügte Vordruck 

„Erklärung zur Vorlage bei der testenden Praxis/Einrichtung“ zu verwenden. Stellen Sie 

bitte sicher, dass jeder berechtigten Person diese Bestätigung nur einmal ausgestellt 

wird. 

https://www.kv-rlp.de/patienten/wegweiser-coronavirus/corona-anlaufstellen/
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Aus Gründen der Abrechnung mit der Kassenärztlichen Vereinigung bitte ich zudem, 

die Gesamtzahl der von Ihnen ausgestellten Bestätigungen zu erfassen. Diese müssen 

in der Online-Anwendung „Notbetreuung“ einmalig in der 38. Kalenderwoche eingege-

ben und erfasst werden. 

 
Mit freundlichen Grüßen 

 

Detlef Placzek 

 


